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Kriminalitätslage:

Diebstähle aus Pkw
In der Nacht zum Mittwoch schlugen unbekannte Täter in Wittenberg mindestens von fünf Pkw jeweils eine Scheibe ein. So
geschehen bei einem Peugeot in der Karl-Marx-Straße, bei einem Ford in der Straße Rothemark, bei einem BMW im
Reinsdorfer Weg, bei einem weiteren BMW in der Walter-Nicolai-Straße und bei einem Skoda in der Straße Am Sportplatz.
Nach Angaben der Anzeigenerstatter seien unter anderem eine Sporttasche samt Inhalt, zwei Rucksäcke, eine Jacke,
eingepackte Geschenke und Bargeld entwendet worden.  

Die Polizei weist in diesem Zusammenhang wiederholt daraufhin, keine Taschen, Rucksäcke und Wertgegenstände im
Fahrzeug sichtbar zu belassen. Räumen Sie Ihr Fahrzeug aus, bevor es andere tun!

Verkehrslage:

Auffahrunfall
Nach eigenen Angaben befuhr eine 55-jährige Seat-Fahrerin am 21.12.2021 um 15.50 Uhr die B 187 aus Richtung
Wittenberg kommend in Richtung Coswig. Als der vorausfahrende 35-jährige Ford-Fahrer verkehrsbedingt bremsen musste,
beachtete sie dies ungenügend und fuhr auf den Ford auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde
niemand.

Wildunfall
Am 21.12.2021 befuhr der 42-jährige Fahrer eines Transporters um 16.14 Uhr die L 123 aus Richtung Coswig kommend in
Richtung Möllensdorf. Etwa 1,5 Kilometer hinter Coswig querte plötzlich ein Reh die Fahrbahn von rechts nach links. In der
weiteren Folge wurde es vom Pkw erfasst. Am Fahrzeug entstand Sachschaden. Das Reh konnte am Unfallort nicht
aufgefunden werden.

Zeugen nach Unfall mit unerlaubtem Entfernen vom Unfallort gesucht
Eigenen Angaben zufolge befuhr eine 35-jährige VW-Fahrerin am 21.12.2021 um 17.00 Uhr die L 126 aus Richtung Zahna
kommend. An der Kreuzung zur K 2010 bog sie nach rechts in Richtung Abtsdorf ab. Im Abbiegevorgang habe sie plötzlich
links neben ihr einen weißen Transporter bemerkt. Um einen Zusammenstoß mit diesem zu verhindern, sei sie nach rechts
ausgewichen, wobei sie in der Folge gegen die Leitplanke stieß. Der unbekannte Transport-Fahrer soll sich vom Unfallort
entfernt haben. Zu einem Zusammenstoß kam es nicht. Nach Angaben der jungen Frau soll ein namentlich nicht bekannter
Zeuge an der Kreuzung kurz angehalten haben und danach weitergefahren sein. Die Polizei bittet diesen sowie mögliche



weitere Zeugen, die Angaben zum Unfallgeschehen, insbesondere zum weißen Transporter, machen können, sich im
Polizeirevier Wittenberg unter der Telefonnummer 02391 / 4690 oder per Mail an prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de zu
melden.

Gegen Zaun gestoßen
Der 67-jährige Fahrer eines Sattelzugs befuhr am 22.12.2021 um 07.05 Uhr in Coswig den Hermann-Cohen-Ring. Im Zuge
des Rangierens kollidierte er mit einem Zaun. Dabei wurde letzterer beschädigt.

Sonstiges:

Fahren trotz Fahrverbot
Im Rahmen der Streifentätigkeit wurden die Beamten am 21.12.2021 um 20.13 Uhr in der Berliner Chaussee in Wittenberg
auf einen Pkw aufmerksam, da er innerhalb der Ortschaft ein anderes Fahrzeug überholte. Bei der folgenden
Verkehrskontrolle gab er an, seine Geldbörse samt Dokumente auf Arbeit vergessen zu haben. Lediglich ein Foto seines
Personalausweises konnte er vorzeigen. Über eine Abfrage der polizeilichen Informationssysteme wurde bekannt, dass der
Mann für einen Monat ein Fahrverbot auferlegt bekommen hat. Gegen ihn wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des
Fahrens trotz Fahrverbot eingeleitet. Die Weiterfahrt wurde untersagt.

Fahren unter Alkoholeinfluss
Am 21.12.2021 kontrollierten die Beamten um 23.13 Uhr in der Jessener Rosa-Luxemburg-Straße den Fahrer eines Ford.
Dabei wurde bei ihm Atemalkoholgeruch wahrgenommen. Ein durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 0,52
Promille. Daraufhin wurde eine Ordnungswidrigkeitsanzeige gefertigt und die Weiterfahrt untersagt.  

Verdacht der Trunkenheit im Verkehr
Im Rahmen der Streifentätigkeit befuhren die Beamten am 22.12.2021 um 00.14 Uhr in Reinsdorf den Reinsdorfer
Gartenweg in Richtung Strandbadstraße, als ihnen ein Lkw entgegenkam. Die Beamten beschlossen, diesen zu kontrollieren.
Im Kontrollgespräch gab der Fahrer an, ein Radler getrunken zu haben. Ein Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert
von 1,33 Promille. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet, der Führerschein sichergestellt und ein
Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr gefertigt.
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